
Unbedingt vor 
der Blüte mit 
den Wurzeln  
ausreissen!

Gemeinsam gegen das 
Einjährige Berufkraut

Was tun? Helfen Sie mit!

Invasive Neophyten

von 30 cm 
bis 1,5 m hoch

Blüten sind  1 – 2 cm breit

Schmale Zungenblüten in weiss bis lila

Behaarte Stängel und hellgrüne 
behaarte Blätter

Wurzeln bis 1 m tief

Das Einjährige Berufkraut ist ein invasiver 
Neophyt, der sich auch im Thal stark ausbreitet. 
Invasive Neophyten sind Pflanzen, welche durch
den Menschen in fremde Gebiete eingeführt 
wurden und sich dort schnell und äusserst  
effizient verbreiten. 
Aus Einzelpflanzen entstehen schnell dichte
Bestände, welche andere einheimische Pflanzen 
verdrängen. Sie blühen von Juni bis Oktober.

verzweigt sich oben

Oft erkennen 
Eigentümer von 

befallenen  
Flächen die  

Problematik nicht. 
Dann hilft es,  

Betroffene  
aufzuklären und 
zur Bekämpfung  
zu motivieren.

Achtung! Ver-
wechslungsgefahr 

mit folgenden 
einheimischen 

Pflanzen: Kamille, 
Gänseblümchen, 

Margerite. 

Bei Unsicherheit 
Pflanze stehen lassen, 
mit der App PlantNet 

bestimmen oder  
beraten lassen.

Blüten-, Knos-
pen- und Wurzel-
teile der Pflanze 
im Kehricht ent-
sorgen und nicht 
kompostieren, um 
eine Vermehrung 

zu verhindern.

Wenn nötig, monat-
lich über viele Jahre 

wiederholen. 

1. Erkennen und Aufklären 2. Bekämpfen 3. Entsorgen

Informationen, 
Kontakt 
und Auskunft: 

naturparkthal.ch/
neophyten

Das Einjährige 
Berufkraut schadet 
der Biodiversität und 
fordert uns alle!

Stille Natur.
Lebendiges Thal. Partner Naturpark Thal: 


